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Die Jungen war beim Boys' Day in der Universitätsbibliothek.

FernUni-Mitarbeiter Klaus Böhme hilft dabei, ein Herz zu

löten.

„Ein spannender Projekttag“

Girls’ Day und erster Boys’ Day an der FernUniversität

Einmal im Jahr erobern Mädchen die

FernUniversität in Hagen – es ist

Girls’ Day. In diesem Jahr waren die

Mädchen jedoch nicht alleine: Am

26. April hatten sie Unterstützung

von acht Jungen. Denn zum ersten

Mal beteiligte sich die Hochschule

auch am Boys’ Day. Letztlich war es

für alle – egal ob Junge oder

Mädchen – ein interessanter und

lehrreicher Tag, bei dem es Einblicke

in Berufe gab, die nicht typisch für

das jeweilige Geschlecht sind.

Ein Tag in der Bibliothek für die

Jungen

Die Jungen waren in der

Universitätsbibliothek. Bei einer

„Bibliotheksrallye vorwärts und rückwärts“ konnten sie recherchieren, mit verschiedenen

Mitarbeitenden der Bibliothek sprechen und sogar einen Bibliotheksausweis auf den Namen

Mickey Maus erstellen. Das Programm von Dora Buro und ihrem Team kam bei den Jungen gut

an. „Es war abwechslungsreich. Ich habe viel dazu gelernt“, lautete das Feedback eines

Teilnehmers am Ende des Tages.

Die Mädchen konnten Erfahrungen in

der Elektrotechnik und in der

Informatik sammeln. In der

Mechanischen Werkstatt sägten,

feilten, bohrten und löteten die

jungen Damen unter der Anleitung

der FernUni-Mitarbeitenden Peter

Böhme und Bettina Hölzemann. Das

Resultat waren selbstgemachte

Schlüsselanhänger und leuchtende

Herzen.

Erfahrungen in der Elektrotechnik

und Informatik für die Mädchen

In der Informatik hatten sich gleich

vier Lehrgebiete zusammengetan,

um den Mädchen einen Einblick in

ihre Tätigkeiten zu geben. Beim

Lehrgebiet Datenbanksysteme für

neue Anwendungen konnten die

jungen Damen nach Bewegungsdaten „schnüffeln“. „Wir haben am Computer geguckt, wo eine

Person zu welchem Zeitpunkt war und wen sie dort getroffen hat“, erklärt ein Mädchen voller

Begeisterung. Im Lehrgebiet Softwaretechnik und Theorie der Programmierung entwickelten die

Veranstaltungen:
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[Coesfeld]
BürgerUni Coesfeld
- „Wie wir werden,
wer wir sind!“
Vorlesung von Prof.
em. Dr. Dr. Heinz
Abels,
FernUniversität, i ...
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[CH-Rapperswil]
"Zeitmanagement
und Lerntechniken"
- Durch die
Optimierung des
individuellen
Zeitmanagements
können neue
Kraftressourcen
freigesetzt wer ...
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Die Energiewende:
Weit mehr als nur
eine technische
Herausforderung -
Die Diskussion zur
Energiewende in
Deutschland hat
gerade wieder an
Heftigkeit
zugenommen.
Interessa ...
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„Ein spannender
Projekttag“ - Die
FernUnivesität in
Hagen beteiligte sich
am Girls' Day und am
Boys' Day 2012.
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Dr. Klaus Häming aus dem Lehrgebiet Mensch-Computer-

Interaktion zeigt einem Mädchen den Roboterarm.

Mädchen nach einer Einführung von Prof. Dr. Jörg Desel zusammen mit seinen

Wissenschaftlichen Mitarbeitern spielerisch einen kleinen Algorithmus

Besonders viel Spaß hatten die

jungen Damen auch bei den

Angeboten der Lehrgebiete Mensch-

Computer-Interaktion und

Rechnerarchitektur. Der Roboterarm,

gegen den man Tic Tac Toe spielen

konnte, und das Panorama-Display,

mit dessen Hilfe die Mädchen „über

die Erde flogen“, kamen auf den

anschließenden Feedback-Bögen

besonders gut weg.

Auch die Vorträge am Anfang des

Tages von Christian Buhr und

Sabrina Smolik fanden bei den

jungen Teilnehmenden großen

Anklang. Die Fachinformatikerin und

der angehende Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste stellten zwei

Ausbildungsberufe der FernUniversität vor.

Insgesamt war es für die FernUni-Gleichstellungsbeauftragte Melanie Graf und ihr Team, die den

Tag organisiert hatten, wieder eine erfolgreiche Veranstaltung. Von den jungen Gästen gab es

durchweg positive Noten. „Es war ein spannender Projekttag. Ich würde auf jeden Fall noch

einmal wiederkommen“, sagte eines der Mädchen.
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